
www.e-rara.ch

Allgemeines verdeutschendes und erklärendes Fremdwörterbuch mit
Bezeichnung der Aussprache und Betonung der Wörter und genauer

Angabe ihrer Abstammung und Bildung

Heyse, Johann Christian August

Hannover, 1848

ETH-Bibliothek Zürich

Persistent Link: https://doi.org/10.3931/e-rara-99317

Z.

www.e-rara.ch
Die Plattform e-rara.ch macht die in Schweizer Bibliotheken vorhandenen Drucke online verfügbar. Das Spektrum reicht von Büchern
über Karten bis zu illustrierten Materialien – von den Anfängen des Buchdrucks bis ins 20. Jahrhundert.

e-rara.ch provides online access to rare books available in Swiss libraries. The holdings extend from books and maps to illustrated
material – from the beginnings of printing to the 20th century.

e-rara.ch met en ligne des reproductions numériques d’imprimés conservés dans les bibliothèques de Suisse. L’éventail va des livres
aux documents iconographiques en passant par les cartes – des débuts de l’imprimerie jusqu’au 20e siècle.

e-rara.ch mette a disposizione in rete le edizioni antiche conservate nelle biblioteche svizzere. La collezione comprende libri, carte
geografiche e materiale illustrato che risalgono agli inizi della tipografia fino ad arrivare al XX secolo.

Nutzungsbedingungen Dieses Digitalisat kann kostenfrei heruntergeladen werden. Die Lizenzierungsart und die
Nutzungsbedingungen sind individuell zu jedem Dokument in den Titelinformationen angegeben. Für weitere Informationen siehe auch
[Link]

Terms of Use This digital copy can be downloaded free of charge. The type of licensing and the terms of use are indicated in the title
information for each document individually. For further information please refer to the terms of use on [Link]

Conditions d'utilisation Ce document numérique peut être téléchargé gratuitement. Son statut juridique et ses conditions
d'utilisation sont précisés dans sa notice détaillée. Pour de plus amples informations, voir [Link]

Condizioni di utilizzo Questo documento può essere scaricato gratuitamente. Il tipo di licenza e le condizioni di utilizzo sono indicate
nella notizia bibliografica del singolo documento. Per ulteriori informazioni vedi anche [Link]

https://doi.org/10.3931/e-rara-99317
https://www.e-rara.ch
https://www.e-rara.ch/wiki/termsOfUse?lang=de
https://www.e-rara.ch/wiki/termsOfUse?lang=en
https://www.e-rara.ch/wiki/termsOfUse?lang=fr
https://www.e-rara.ch/wiki/termsOfUse?lang=it


Zambonische Säule 879Aard —

li'sk , welches die Indianer Jengis aus -
sprechen) .

Aard , m . engl . ( spr . jard ; eig . wohl —
Gerte , Ruthe ) , die engl . Elle , ein Maß
von I Fuß .

Nasser , das Gesetzbuch der Tataren .
Uatagan , s. Ja tag an .
Aatisi , r . Datsu , türk . ( von zfltmall ,

liegen , sich niederlegen ) die Zeit zum Schla¬
fengehen bei den Türken , etwa 2 Stunden
nach Sonnenuntergang .

AawS , n . engl . (spr . jahs ; eig . das
Schwanken , Taumeln ) , die Lustseuche , eine
Pestartige Krankheit in Afrika u . Westindien .

Aenke , s. türk . (^ en -chs od . ongko ) die
Brautsührerinn , Brautbegleitcrinn , welche
die Neuvermählte nach dem Hause des Man¬
nes führt .

Aeoman , m . engl . (spr . jöhmän ) ein
engl . nichtadeliger Landeigenthümer , Be -
fitzer eines Gutes , Freisasse , großer Päch¬
ter ; Hofbcdientcr , Leibwächter , königlicher
Trabant ; Deomanry , l . (spr . jöhmänri )
eine aus den Freisassen gebildete englische
Landwehr zur Dämpfung von Unruhen - e. ;
auch eine königliche Leibwache von etwa
250 Man » .

Nggdrastl , nord . Fabel ! , die heilige Esche ,
unter welcher der Bau der Welt und diese
selbst dargestellt wird , der größte und herr¬
lichste aller Bäume , bei welchem die Götter
sich täglich versammeln , um Gericht zu halten .

Nhre , k. ein Flüssigkeitsmaß in Tyrol .

Z.
Zaar , s. Czaar .
Zabrer , pl . auch S abi er (vgl . Sabäer ) ,

Johannesjünger od . Verehrer Johannes des
Täufers , Anhänger einer religiösen Scete im
Morgenlande , die sich aus denjenigen Schü¬
lern des Täufers Johannes bildete , die nicht
hum Christenthum übergingen ; ZabäisMUs ,
s- Sabäismus .

Zabra , 5. ein spanisches Schiff von 60
bis 70 Tonnen , eine Art Fregatte .

Zacharias , m . hebr . (8eIeurjc>I> oder
8eIiar,jLI >u ) männl . Namen : Jchovah (sckli
ad . gulin ) gedenkt (salwr ) ; Zachäus , männl .
Namen : der Gerechte.

Zaffer od . Zassra , m . zur Bereitung der
^ malte <s. d. ) zugerichtetes , geröstetes u .
gepochtes Kobalterz ; auch der Glassab zur
Emalte .

äaid » . Zaibe , arab . (von ruä-a , sich

Imer , m . nord . Fabelt , der Stamm¬
vater des Riesengeschlcchts od . der nordi¬
schen Giganten .

Mka , s. Inka .
Ao , die chinesische Flöte .

ei ksze , span . ( spr . w cl rei ) , Ich
der König , Unterzeichnung des Königs .

Aokola , das Fischbrod dcrKamtschadalen .
Honke , s. Jonk .
Apstlon , n . (gr . ^ psllüii , d . i . eig .

nacktes, nicht - gehauchtes ; >) das griechische
ü od . y ; Npstloide , s. Hcilk . die Zwickel -
nath , eine Nath in der Hirnschale , wegen der
Ähnlichkeit mit dem griechischen z?, (T ) und
mit einem Zwickel.

Asop , m . s. Jsop .
Atterit , m . ein schwarzer , undurchsichti¬

ger und glänzender Stein , zu Itterby in
Schweden , auch Gadolinit , weil Gado -
lin zuerst darin eine eigenthümliche Erde ent¬
deckte : die Mtererde ; Mtrrum , n . die
metallische Grundlage der Mererde .

Nucca od . r . Auca , k. span . (aus der
Sprache von Hahti ) die Adamsnadel , eine
prachtvolle nvrdamerikanische Pflanze von ver¬
schiedenen Arten , auch die Brodwurzel , s.
Maniok .

Dugada , k. ein Feld - od . Flächenmaß
in Spanien .

Juruk (vergl . das türk . xürnk , Hcrum -
strciser , Landstreicher ) tatarische Reiterei , die
statt eines Soldes mit liegenden Gründen ab¬
gefunden wird .

' )
mehren , anwachsen ) männl . u . weibl . Namen :
der und die Wachsende .

Zaun , m . arab. ( -mim , eig . ein Bürge,
von ra - ams , sprechen, gut sagen ) ein Fürst ;
ein Lehnsherr , Inhaber eines Kriegslehns ,
zum Reiterdienst verpflichteter Lehngutsbcsitzer
in der Türkei ; ein türkischer Henker , aus -
gesandter Scherge .

Zaire , f . arab . (von rsrri , besuchen) weibl .
Namen : die Besuchende .

Zalot od . r . Zolot , m . ( türk . rwlots od.
xolotlw ) eine alte türkische Münze — 30
Paras .

Zambo , m . span . pl . ZamboS od . Zam -
ben , Mischlinge von Amerikanern u . Negern
erzeugt ; Zambaigen , pl . Mischlinge von
Amerikanern und Zambcn erzeugt .

Zambonische Säule , trockene galvani¬
sche Säule , aus abwechselnden Schichtungen

'
) Wörter , die nicht unter Z stehn, suche man unter <5.
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von unechtem Gold - u . Silberpapier bestehend,
nach ihrem Erfinder Zamboni benannt .

ZambukS , pl . kleine Frachtfahrzeuge auf
dem Archipelagus .

Zamire , f . arab . weibl . Namen : die
Spielende .

Zanäua , pers . ( renfineli , d . i . weiblich,
Weibergemach , von Leu , Frau ) der Weiber¬
hof der gemeinen Perser , das Frauenzim¬
mer , (vgl . Harem ) .

Zannetta , k. eine neapolitanische Rech -
nungsmünzc , — Vs . Carlino .

Zanni , in . ital . (vom lat . saiinio ) der
Possenreißer , Hanswurst , Pickelhäring od .
Gaukler in der ital . Komödie , vgl . Bouffon .

Zapateado , w . span . (von LSpiiteür , mit
dem Schuh schlagen , von -mpsto , Schuh )
ein spanischer Tanz , wobei der Tact mil dem
Schuh od . auf der Schuhsohle geschlagen wird .

Zatou , ( madecassisch cig . hundert ) ein Ge¬
treidemaß auf Madagaskar von 100 Roules
— 50 Pariser Pfund .

Zawlye , k. arab . ( /.ßwizeli , cig . ein ver¬
borgener Ort , von 7.nrvn , entfernen , verstecken )
eine Einsiedelei , Zelle , ein Kloster ; ein
Armenhaus bei den MoSlemen .

Zea , f . gr . (reä od . roiä ) Spelt , Dinkel ;
türk . Weizen , Mais (reu mais ) ; Zem , n .
ein eigenthümlicher Pflanzenbildungstheil ,
aus dem Samen von von msis dargestellt .

Zcbaoth , s. Jchovah .
Zebra , n . ein zur Gattung des Pferdes

gehörendes schön gezeichnetes Thier in Süd -
u . Mittel - Afrika , afrikanischer Wald - Esel ,
gestreifter Esel .

Zebu , m . der ostindische Buckelochs , die
von den Hindus als heilig verehrte Buckclkuh
mit einem Fetthöcker auf dem Rücken .

Zechine , s. ( ital . Leccliino , m . von In
Xeccri , das Münzbaus in Venedig , wo diese
Münze zuerst im Jahr 1280 geprägt wurde )
eine goldene Rechnungsmünze von verschie¬
denem Werth in Italien , der Bcrberei , Ara¬
bien , Ägvplen rc .

Zedekla , m . hebr . (2i <IIci^ ; nl >u, von rellek ,
reckalinli , Gerechtigkeit , u . snliu f. Jehovah )
männl . Namen : Jehovah ' s Gerechtigkeit .

Zedoarwurzel , s. Zirwcr .
Zeilamt , m . Eisen - Spinell , schwarzer

Spinell von Zeilan ; auch Pleonast .
Zeitl , s. unter Zea .
Zelamire , arab. weiblicher Namen : die

Strahlende .
Zelösis , k. gr . (von Lölos , Eifer , Nach -

cifcrung , Eifersucht ; relün , nacheifern , benei¬
den w .) die Eiferung , das Eifern ; reloso
od . cou rslo , ital . Tonk . mit Eifer oder
Anstrengung , nachdrücklich ; Zelot , m . gr .
( relötgs ) ein Eiferer , Gesetz - od . Glau¬

benseiferer ; ZelotismuS , m . der Eifersinn ,
die Gesinnung u . die Grundsätze eines Glau -
benSciferersj Zelotypie , k. Eifersucht ; überh .
leidenschaftlicher Eifer , Eifertollheit .

Zelotte , s. v . w . Jzelotte .
Zema , n . gr . (romn von Leern , kochen ,

sieden) etwas Gesottenes , Abgesottenes , der
Absud .

Zembos , s. v . w . Zambos , s. d .
Zemindar , m . pers. (Lemlnckfir od . LS-

miclär , d . i . eig . Landhalter , von remlu ,
Erde , Land , und äär , haltend ) der Haupt¬
pächter und Aufseher eines Landstriches in
Ostindien unter der mongolischen Herrschaft .

Zend -Avcsta od . Zendaveste , k. altpcrs.
(vgl . das pers . Lincleli , lebendig , Listen , le¬
ben ) eig . das lebendige Wort , das heilige
Buch od . Religionsbuch des Zend -VolkeS ,
d. i . der alten Perser und ihrer Nachkommen ,
der Parsen , Gauern oder Gebern , welches
die Lehren Zoroasters (s. d .) enthält ; das
Zend oder die Zendsprache , altpersische
Sprache .

Zenlth , n . (vom arab. senil, Weg , Pfad ;
daher vollständig : seinturräs , Weg des Kopfes ,
Scheitelgegend , von rLs , Kopf ) der Scheitel¬
punkt , d . i . der höchste Punkt des Himmels ,
gerade über dem Scheitel des Beobachters ;
der demselben gerade entgegengesetzte Punkt
des Himmels heißt Nadir od . Fußpunkt .

Zenobius u . Zenobra , gr . männl . und
weibl . Namen : der u . die Lebenskräftige .

Zerrt, Zentgericht rc. , s. Cent 2 .
Zenzerli , m . eine Rechnungsmünze in

Alerandrien , ungcf . — 2 H 5 Mr pr . Cour .

Zeollth , m . gr . (von Leein, sieden , und
litbos , Stein ) der Brause - od . Sprudel¬
stein , meist glänzend weiß , strahlicht od . blät¬
terig , des. in Island und Schweden .

Zephyr , m . (gr. Leplivros, überh. West-
od . genauer Nordwesiwind ) , ein kühler , sanfter
West - od . Abendwind , Abendhauch ; daher
zephyrisch , sanft wehend , säuselnd ; Ze-
phyrine » weibl . Namen : die Sanfte , Ge¬
linde .

Zepter , s. v . w . Scepter , s. d .
Zerimahbub » m . türk . ( vom pers . rer ,

Gold , und arab . mnlibük , geliebt , lieblich ;
also eig . liebliches Gold ) das reinste Gold ?
auch eine goldene Rechnungsmünze , ungcf .
2 werth , eine Zechine .

Ze'ro, o . franz . ( spr . scro ; auch ital. u.
span . 7. ero , vom arab . Lerolr , Leruli , Kreis ,
Ring ) die Null im Rechnen .

Zerumbeth , pers . (Lerumbfiä , Lerumbä )
wilder Ingwer .

Zesis , k. gr . (von Leein , sieden) das
Kochen , Sieden , Abkochen ; Zestä (von
restüs , e , ön , gesotten , siedend heiß) oder
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Zetä , pl . gr . warme Dampfbader ; Zesto -
lusse , 1. das Kvchbad , Baden od . Waschen
in heißem Wasser .

Zetctik , f. gr. (von retein , suchen , nachfor¬
schen ) die Erfvrschungskunst , die Kunst , ge¬
meinschaftlich mit Andern durch Fragen noch
unbekannte Wahrheiten zu erforschen ; zetc -
tisch, suchend, forschend , (vgl . sokratisch
und dialogisch ) .

Zeugnis , n . gr . ( von reugnzmai, zu -
sammenjochen , verbinden ) Joch , Band , Ber¬
bindungsmittel ; Redck. die Verbindung od .
Vereinigung zweier Sätze od . auch Haupt¬
wörter durch ein Zeitwort , das sich nur zu
einem schickt.

Zeus od . Zevö , m . gr . Fabell . der oberste
Gott , König u . Vater der Götter u . Men¬
sche» , Sohn des KronoS und der Rhea , bei
den Nömern : Jupiter .

Zeveäg , in . der Goldwolf , bes. im nörd¬
lichen Afrika und südlichen Asien.

Zian , m . eine algierische Goldmünze
ION Aspcr .

Ziangi , m - eine ostindische Rechnungs-
münze von Silber .

Zibeth , m . (vom arab. rebeü, Schaum ;
auch rebüst , welches zugleich das Thier selbst
bezeichnet) eine weißliche , stark und wohl¬
riechende Fettigkeit von der Zibethkatze ,
im südliche» Asien u . nördlichen Afrika .

Ziffer , k. ( ital . cii 'ra , franz . obiges , s.
d. ; vom arab . sekrali , vom hcbr . suplisr ,
zählen ) das Zahlzeichen .

Zigeuner (ital. rinxani oder ringai -i ;
böhm . o^leuni ; schon im 15len Jahrhundert
Zigani oder Zingani genannt , wahrsch.
ein indischer Namen ; vgl . die heutigen Tsch i n-
ganen am Ausflüsse des Indus ) , ein als
betrügerisches Gesinde ! in Horden herum -
schweifendcs Wandervolk , welches ursprüng¬
lich aus Indien stammt .

Zilla , hebr. wcibl . Namen : die Anmuth .
Zimarra , s. Simarre .
Zimbi , pl . kleine Seemuscheln, welchem

Angola , auf den Maldivischcn Inseln und im
Reiche Kongo als Scheidemünze dienen .

Ziment - Aint , n . (von Cement , remen-
bren , s. d .) in Wien eine obrigkeitliche An¬
stalt , wo alle Maße und Gewichte amtlich
untersucht , geeicht u . gestempelt (zimentirt
od . ccmentirt ) werden .

Zindeltaffet , auch Sendel II. Avignon ,
n>. ( ital . renelnls , franz . oenüul ; mittl . lat .
oenelulum ; vgl . das griech. sinclön , ein fei-
ues indisches Zeug ) Futtertaffct , ein sehr leich¬
ter Tastet mit weniger » und dünnern Ketten¬
fäden .

Zlndlkiten , pl . arab. (sinx . renilllr od .
2 >n,M ) die Freigeister und Atheisten unter
dr» Mtthanicdancrn .

Heyse 'S Fremdworterb . l Ote Ansl .
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Zink , », . ( alld . /. inlin ; wahrsch . verwandt
mit Zinn ) ein wcißblüuliches einfaches Me¬
tall , auch Spiautcr od . Spelt er .

Zinnie , k. (neulat . rinnin , benannt nach
dem Botaniker Joh . Gottfr . Zinn in Gvt -
lingen um 1750 ) eine südamerikan . Pstan -
zengattung von verschiedenen Arten , mit vio¬
letten od . gelben Strahlblumen .

Zinnober , m . ( lat . oinnubüris, griech .
Unnüburi , franz . cinsbre , cngl . oinnsbiir :
pcrs . sclrengerk , arab . sinüserk ; angeblich
indischen Ursprungs , vom sanskr . clilnarvari ,
d. i . eig . Chinakuchen ?) ein aus Quecksilber
und Schwefel entstehendes rothes Mineral .

zinzolin , franz. (von dem arab. ch
'
ulchu -

Istn, spr . dMuldsch — , Sesam -Samen ; span .
alfonfoli , ital . giangelina ) röthlichblau ,
violetroth .

Zion , m . hebr . (^sjvn ) der höchste, süd¬
westliche Hügel von Jerusalem milder Burg
(David ' s ) und der Oberstadt ; uneig . auch die
kirchliche Gemeinde , die Kirche mit dem Ne -
benbegriffe der Rechtgläubigkeit ; daher Zions -
wächter , ein strenger Verfechter des alten
Glaubens .

Ziprcfse , s. Cy presse ; Zirene , r . Sp¬
ringe , s. Lilae .

Zirkel , m . (vom lat. circulus , der Kreis)
der Krciszieher , Passer ; vgl . Cirkel unter
Circulus .

Zirkon , m . ein röthlich -brauuer Edelstein ,
welcher zu einer Gattung mit dem Hyacinth
gehört , auch Sargon genannt ; Zirkon -
Erde , eine 1789 von Klaproth entdeckte
eigenthümliche Erde , die sich in dem Zirkon
findet ; Zirkonium , n . die metallische Grund¬
lage der Zirkonerde .

Zisalien , s. Cisalien ; Zither , s. C i-
ther .

Zits od . ostind . ChilS , m . feiner , bun¬
ter Kattun ; eig. ostind . feines Baumwollen -
zcug , dessen Blumen und Figuren nicht, wie
beim gewöhnlichen Kattun , mit Formen ge¬
druckt, sondern gemalt sind .

ritt ! od. ritt » , ital . still ! st ! scht ! ( so ruft
man in ital . Theatern ) .

Zitwer , m . (neulat . knnüinnn, 7. eilouri !>;
urspr . indisch) oder Zitwerwurzel , k. eine
ostindische bittere , gewürzhafte Wurzel mit
erwärmenden und zertheilenden Kräften ; Zit¬
wersamen ( neulat . seinen einao od . san-
tonieuin , holländ . revorruinl ) Wurmsameu ,
grüngelb - röthlicher Samen von widrigem Ge¬
ruch und bitterm Geschmack von dem Persi¬
sche» Wermuth od . Bcifuß , eines der kräftig¬
sten wurmtreibendcn Mittel .

Zloty , m . poln . (als Aej . golden , von
r.Ioln , Gold ) ein Gulden .

oO
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Zoanthropie , k. gr . (von röo » , Thier ,
u . » ntlrrvpos , Mensch ) cig . Thiermenschheit ,
Hcilk . die feste Idee eines Melancholischen , er
sei in ein Thier verwandelt .

Zobel , m . ( voin russ . sübolj ) der russi¬
sche Marder mit kostbarem, schwarzbraunem
Felle , des. in Sibirien .

Zodiäcuö od . Zodiäk , rn . gr. (roäislr »»
so . lez-Ielos , von röäion , Verkl . von röon ,
Thier ) der Thierkreis , Sternbildbogen oder
Gürtel am Himmel mit den größlcntheils nach
Thieren ( Widder , Stier , Krebs rc .)
benannten 12 Sternbildern od . Himmclszei -
chcn , welche die Sonne jährlich scheinbar durch¬
läuft , (vgl . Ekliptik ) ; Zodiacäl -Licht od .
Zodiacäl - Schein , das Thierkreislicht, der
Nordschein , ein dem Nordlicht ähnlicher , von
der Sonne bei ihrem Auf - od . Untergänge
nach der Richtung dcS ThicrkrciscS aufwärts
gehender Lichtschimmer.

Zographie , 1. s. Zoographic .
Zoiäter , m . gr . (von röon , Thier , und

iälrüs , Arzt ) ein Thierarzt ; Zoiatrie , k.
Thierheilkunde .

Zoike , k. ein russisches Fahrzeug ; eine
Flöß ^

ZoiluS , m . gr. ein bitterer , hämischer
od . neidischer Tadler , nach dem Eigennamen
eines tadelsüchtigen griech. Gelehrten um 27Ü
v . Chr .

zoisch , gr . (röikös , v , ün , von röon ,
Thier , und von rve , Leben) thierisch , von
Thieren herrührend ; Leben fristend , er¬
nährend .

Zolhan , s. unter Haik .
Zoinoö , m . oder ZomidlUIII , n . griech.

( r.ümüs , /.üml' ilion ) eine nahrhafte Suppe ,
Fleischbrühe .

Zone , s. gr. (rönü, lat. rorui ) der Gür¬
tel ; Erdbeschr . der Erdgürtel od . Erdstrich ,
ein von zwei Paralleleirkeln (s. d .) einge¬
schlossener Streif der Erdoberfläche ; insbcs .
x «ns irigicla , lat . die kalte Zone von den
Polarkreisen bis zum Nord - und Südpole ;
2 . lentperüt » boreZIis , die nördlich -gemä¬
ßigte Zone , und ü . tomperüta susträlis ,
die südlich - gemäßigte Zone , zwischen den
Wende - u. Polarkreisen ; r . torrielo , die heiße
Zone , der heiße Erdgürkel zwischen den bei¬
den Wendekreisen .

Zonnar , m . (neugricch. r.önsri , Gürtel,
vom altgriech . rönärio » , Verkl . von r.önö ;
daher auch arab . ronär . nonnilr ) ein schwarz -
lederner Gürtel od . Strick , welchen die Chri¬
sten und Juden in der Türkei , zur Unterschei¬
dung von den Muhamedancrn , um den Leib
tragen .

Zoochcmlc , i'. gr . ( spr . zo - o — zweisilbig ;
von rönn , lebendiges Geschöpf , Thier ; von
r -iein , /. on , leben ) die Thierkvrpcr - Schei¬

dung , Schcidekunst thierischer Körpcrthe »
(vgl . Chemie) ; Zoodynamie , s. (vgl . Dy -
namis ) das thierische Lebensvermögen , Le¬
bensthätigkeit ; Zoogenie , k. die Thier -

erzeugung , Thiererzcugungs - Lehre oder
- Kunde ; Zoogcinon od . Zoogen , n . eine
Gallerte oder ein Dicksaft ( Gelatine ) ,
durch chemische Mittel aus Knochen gewon¬
nen , eine Erfindung des span . Naturforschers
Gimbernat ; Zooglyphit oder Zoomor -

phrt , m . Thierbildstein, Thierabdruck in
Stein ; Zoogonic . k. das Gebären leben¬
diger Jungen ; Zoographic , k. Thierbe¬
schreibung u . - Abbildung ; zoogräphisch ,
thierbeschreibcnd ; Zoolater , in . ( von Is -
tris , Lohnarbeiter , Diener ; lutroüein , dienen)
ein Thieranbetcr , Thierverehrer , Thierdie¬
ner ; Zoolatrie , k. der Thicrdienst , die
Thiervcrgöttcrnng , Anbetung der Thiere ;
Zoolith , m . ( von Iitlios, Stein ) ein Thier-
stein , versteinerter thierischer Körper , eine
Versteinerung von einem Thiere ; Zoologie ,
f . die Thierlehre , Thierkunde , Naturge¬
schichte od . richtiger Naturbeschreibung der
Thiere ; Zoolog , m . ein Thierkundiger ,
Kenner und Lehrer der Natur der Thiere ;
zoologisch , thicrkundlich ; Zoomagnetis -
mus , m . thierischer Magnetismus , s. d. ;
Zoonomie , k. (vgl . Nomos 2 .) die Lehre
von der Lebenskraft , Gesetzkunde des thie¬
rischen , Lebens ; Zoonosologie u . Zoopa -

tholo
^
gie , k. Thicrkrankheitslehre; Zoopha -

gie , k. (von plingöln , essen) das Fleischessen ,
der Fleischgcnusk ; Zoophäg , m . , pl . Zoo -

phägen , Thierfleischesser ; zoophägisch ,
fleischesscnd , fleischfressend ; Zoopharmako -

logke , k. Thierarzneimittel - Kunde ; zoo-
ph arisch (von plierein , tragen) , thiertra -
gend , z. B . zoophorischc Säule , eine
Thiersäule , worauf ein Thier steht ; Zoophy -

siologke , k. die Thiernaturlehre ; Zoophht ,
n . , pl . Zoophhten ( von pliz -tün , Gewächs ,
Pflanze ) , Thierpflanzrn od . Pflanzcnthierc
( Polypen ) ; Zoophytolithen , pl . versteh
nerte Thierpflanzcn ; Zoophhtologie , l

Thierpflanzenlchre ; Zoösts , k. (von rön » ,
beleben) die Belebung ; Lcbcnsrettung oder
- Erhaltung ; Zootherapie , k. Thier - Heil -

kunde ; Zootinsalz , n . gr . - deutsch , natürlich
vorkommendes salpetersaures Natron ; Zoo -

töka » pl . gr . (von Giros , das Gebären , von
tiktein , gebären ) lebendiggebärende Thiere !

Zootokie , k. das Lcbcndiggebären; Zooto -
Mic , k. ( von tviiis , der Schnitt , lemiioi " ,

schneiden) die Thierzergliedcrung od . Zerglie¬

derung der Thiere , Zootypolith , m . ein

Thierabdruckstein , oder Stein mit dem Ab¬

drucke eines Thieres .
Zopl

'
ssc, k- (von, gr. rnpissn) das Pcw ,

welches beim Kalfatern eines Schiffes von dem¬

selben abgekratzt wird .
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noppo, ital . lahm ; daher: nlla roppg ,
Tank. hinkend , ungleich , mit dem Bogen
rückend.

Zopyrott , n . gr . (von rSüs , ö, ün , leben¬

dig , u . pvr , Feuer ) Brennstoff , Feuerung ;

überh . ein Belebungs - , Anfachungsmitiel ,
was die Fortdauer einer Sache , best des schwa¬
chen Lebens , erhält .

Zoroäster , od . pers . Zerduscht , ein Leh¬
rer der Weisheit im alten Pcrsicn (ungefähr
6<)g Jahr vor Christi Geburt ) und Bcrbcffe-

rer der VolkSreligion , dessen Lehre sich bis

jetzt unter den Gebern (s. d .) in Pcrsicn
»nd Indien erhalten hat ; vcrgl . Zcnd -

Avcsta .
Zöster , m . gr . (von rönn ^ nni , gürten ,

dgl . Zone ) ein Gürtel ; Hcilk . die Gegend
Unter den Rippe » , und ein Flechten - Aus -

schlag in dieser Gegend : Rothlaufgürtcl .

zotisch, gr. (rötiküs , e, » n , von rüsin ,
rvn , leben ) lebend , das Leben betreffend
oder befördernd , belebend ; Zotica , s. (gr .
rStileö so . ck̂ nomis ) die thierische Lebens¬
kraft .
. Zulkercand , s. Candiszuikcr unter
raiidiren ; Zucker - Raffinerie , s. Raffi¬
nerie unter raffiniren .

Zurlo, s. Surlo .
Zwinglianismuö , IN. die Lehre des mit

Luther gleichzeitigen schweizerischen Reforma¬
tors Ulrich Zwingli .

Zygla , f . gr . (von rz 'gön , Joch , Verbin¬

dung ) die Ehefchließerinn , Hochzeitgöttinn ,
ein Beinamen der Juno ; Zygöma , n . (von

rxgün , jvchcn , verbinden ) das Jochbein ;

zygomätisch , zürn Jochbein gehörig .

Zylinder, s. Cylinder ,
Zyma oder Zyinc , s. gr. (r^mö) der

Gährstoff , Sauerteig ; Zymologle , k. die

Gühruugskunde , Gührungslehre ; Zymö -

Illa, n . (von r.vniün, säuern, in Währung
setzen ) ein Gährungsmittel (s. v . w . Fer¬
ment ) ; ZymösiS , s. die Gährung , Säue¬

rung , das Säuern (s. v . w . Fermenta¬
tion ) ; Zymosiometer , n . der Gährungs -

od . Säuremesser zur Abmessung der verschie¬
denen Grade der Gährung ; Zymotechnie
od . Zymotechnik , k. die Gährungskiurst ,

Lehre und Kunst der Gährung ; Zymo -

technlker, ,» . ein Gährungskundigcr ; zy-
mötisch , gührend , Gährung hervorbringend .

Zypresse , s. Cy presse ; Zyrcnen , r .
Sy ringe , s. unter Lilae .

Zythos , m . gr. Gegohrenes, durch Gäh¬
rung bereitetes Getränk , bcs. Gcrsten -Absud ,
Bier ; auch Essig :c. ; Zythogäla , n . (von

puls , Milch ) Bier - und Essigmolken ; Zy -

thopöte, s. Bierbrauerei ; Zythotechme u.
Zythotechnik , k. die Bierbraukunst.





' lq.
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